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1. Prolog – Ensemble 
 
Von Pietro und Matthias  
 
Intro: 
 
Willkommen in Narnia! (5x) 
 
Strophe 1: 

Ein geheimes Land hinter einem 
Wandschrank 
Unfassbar schön und wunderbar 
Versteckt und schwer zu erreichen 
Kennst du´s? Es heißt Narnia 
 
Böse Gestalten und frühlinglos 
Was ist passiert 
Das war doch nicht immer so 
Berge an Schnee das scheint friedlich 
Die Geschichte dahinter 
Ist es nicht 
 

Refrain: 

Nar-ni-a,    Nar-ni-a 
Ich sehe endlich ein 
Mit dir bin ich nicht mehr allein 
 
Strophe 2: 

Die Flüsse dort sind majestätisch 
Genauso wie Narnias Palast 
Die Wälder strahlen ganz friedlich 
All das findest du nur in Narnia 
 
Überall sind sprechende Tiere 
Halt dich an sie,  
sie sind deine Freunde 
Sie helfen dir und bringen dich weit 
Ob du´s glaubst oder nicht 
Sie sind bereit. 
 
 

 

Refrain: 

Nar-ni-a,    Nar-ni-a 
Ich sehe endlich ein 
Mit dir bin ich nicht mehr allein 
 
Refrain 2: 

Narnia, du wundersamer Ort! 
Du verheißungsvolles Land. 
Wo alte Kräfte auferstehen. 
Narnia, du wirst mich wiedersehn. 

 

Outro: 

Und wenn du findest, das Land, das  
verschollen aussah, 
Sieh hin, 
Es ist schon ganz nah. 
Öffne die Tür. 
Mach deine Augen auf. 
Sie hin 
Es liegt dort 
Das Land namens  
Nar-ni-a! 
  



4 
 

2. Tumnus´ Song – Tumnus 
 

Von Franziska Steininger 

Refrain: 
Früher war Narnia 
ein vollkommen anderes Land 
Es gab den Sommer mit blühenden 
Bäumen und Blüten hier 
Und den Winter mit fröhlicher Weihnacht. 
 
 
Strophe 1: 
Im Sommer tanzen Nymphen um  
MiƩernacht 
in den Flüssen und Wäldern hier. 
Und die Zwerge jagten den weißen Hirsch,  
damit Wünsche erfüllt wurden. 
Es gab Feste und Schatzgräbereien.  
Und Bachus, der zauberte Wein 
In die Flüsse staƩ Wasser hinein.  
 
Refrain: 
Früher war Narnia 
ein vollkommen anderes Land 
Es gab den Sommer mit blühenden 
Bäumen und Blüten hier 
Und den Winter mit fröhlicher Weihnacht. 
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3. Lucy´s Song – Lucy  
 
Von Mirjam Voderholzer 
 
Strophe 1: 
 
Sag, wie soll ein Kind das denn begreifen? 
Keiner da, dich zu erklärn? 
Sag, wie sollen sie´s dann erst verstehn´. 
Ach, häƩen sie´s doch auch, wie ich gesehn! 
 
Refrain: 
Narnia, du wundersamer Ort! 
Du verheißungsvolles Land, 
Unglaublich schön, gefährlich rein, 
musst du Kinderaugen scheinen. 
Narnia, dort wo die Zeit nicht zählt,  
du verbirgst dich vor der Welt. 
Seit Tagen schon quält es mich,  
dass hier ein ganzes Reich versteckt 
 
Bridge: 
Nur ich allein hab´ es gesehen, 
Ich allein muss damit leben. 
Auch wenn´s am End´  ein Traum gewesen, 
Narnia, du wirst mich wiedersehen. 
 
Refrain: 
Narnia, du wundersamer Ort! 
Du verheißungsvolles Land, 
Unglaublich schön, gefährlich rein, 
musst du Kinderaugen scheinen. 
Narnia, dort wo die Zeit nicht zählt,  
du verbirgst dich vor der Welt. 
Seit Tagen schon quält es mich,  
dass hier ein ganzes Reich versteckt 
 
Outro: 
Auch wenn´s am End´  ein Traum gewesen, 
Narnia, du wirst mich wiedersehen. 

  



6 
 

4. Türkischer Honig – Edmund 
 

Von Stephan Voderholzer 

Strophe 1: 

Das ist das 
Beste, was 
Ich je gegessen hab. 
Süß und köstlich, 
unvergleichlich. 
Die Versuchung ist perfekt 
Wo kommt das her? 
Egal, ich will mehr! 
 
Ref. 1: 

Türkischer Honig, 
Den liebe ich. 
Türkischer Honig, 
Den brauche ich. 
 

Strophe 2: 

Mit noch einem Stück 
Versprichst du mir Glück. 
Ob du das halten kannst? 
Ungesund, 
köstlich und 
So schwer in meinem Bauch 
Den Kampf verlorn. 
Brauch mehr davon! 
 
Ref. 1: 

Türkischer Honig, 
Den liebe ich. 
Türkischer Honig, 
Den brauche ich. 
 
 
Bridge: 

Dieser türkische Honig ist tückisch 
Die Speisen der Hexe tödlich 
Doch das intressiert mich wenig 
Ich will diesen… 
 
 

 

Ref. 2: 

Türkischer Honig, 
Den liebe ich. 
Türkischer Honig, 
Den brauche ich. 
 
Outro: 
Von dir brauch ich noch mehr. 
Der Bauch ist voll,  
Doch die Seele ist leer. 
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5. Wer ist Aslan? – 4 Geschwister 

 
Von Stephan Voderholzer 
 
Refrain: 
Wer ist Aslan? 
Wer ist Aslan? 
Wer ist Aslan? 
Wer ist Aslan? 
 
 
Strophe 1: 
Ich weiß nicht, wer Aslan ist. 
Doch sein Name allein macht mir Mut. 
Ich weiß nicht, wer du bist. 
Ich bin bereit und akut glüht mein Mut wie die 
Glut. 
Ich wüsste gern, wer Aslan ist. 
Er macht mir ungeheuer Abenteuerlust. 
 
Refrain 
 
Strophe 2: 
 
Wenn du den Namen Aslan sagst, 
Ist´s wie wenn der Sonnenaufgang naht. 
Wenn du ihn zu sagen wagst, 
Fühl ich mich leicht, wie am ersten Ferientag. 
Ich wüsste gern, wer Aslan ist.      
Wie an einem Sommermorgen fühle ich mich  
grad. 
 
Refrain 
 
Strophe 3: 
Als ich den Namen Aslan vernahm, 
Wurden mir die schönsten Klänge bewusst. 
Als ich ihn zu hören bekam,  
Lag ein unerklärlich herrlicher DuŌ in der LuŌ. 
Ich wüsste gern, wer Aslan ist. 
Wohlgeruch und Wohlklang gehn´ mit ihm 
einher. 
 
 
 
 
 
 

Refrain 
 
 
Strophe 4:  
Wer ist Aslan? 
Mit seinem Nam` überkam mich der  
Schrecken. 
Wer ist Aslan? 
Vor ihm sollte ich mich verstecken. 
Ich glaub ich will nicht wissen, wer Aslan ist! 
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6. Wer kann da noch helfen – 
Ensemble 
 
Von Stephan Voderholzer 
 
Strophe 1: 
Biber, Peter, Susan, Lucy (2x) 
 
Vor der Hexe fliehen sie. 
Biber, Peter, Susan, Lucy. 
Ihr Bruder wurde von der Hexe verführt. 
Der verrät sie ungerührt. 
 
Edmund, Verrat! (2x) 
 
Refrain: 
Wer kann da noch helfen? 
Ist das nicht hoffnungslos?  
Wer kann die Hexe besiegen? 
Sind sie nicht bald verlorn? 
 
Strophe 2: 
Edmund fiel auf Jadis rein 
und hoŏ, er wird bald König sein. 
Mit türkischem Honig hat sie ihn gekriegt. 
So tut er das, was sie befiehlt. 
 
Refrain: 
Wer kann da noch helfen? 
Wer kann Verrat verzeihn? 
Wer kann ihm noch helfen? 
Ist Edmund nicht verlorn? 
 
Strophe 3:  
Vielleicht sind sie bald Steinfigurn. 
und stehen starr und stumm herum. 
Die Biber führn sie in die Welt von Aslan 
hinein. 
Der soll ihre Hilfe sein. 
 
 
Refrain: 
Kann er ihnen helfen? 
Ist das nicht hoffnungslos?  
Ist er auch stark genug? 
Oder Sind sie bald verlorn? 

 
Schluss:  
Die Biber führn sie in die Welt von Aslan 
hinein. 
Der soll ihre Hilfe sein. 
Der soll ihre Hilfe sein.  
Der soll ihre Hilfe sein. 
Der wird ihre Hilfe sein. 
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7. Song der Hexe – Hexe 
 
Von Mirjam Voderholzer 
 
Intro: 
Narnia ist kalt,              
In erster Linie meins. 
Narnia wird beherrscht 
Und so soll es auch sein. 
Man fürchtet meine Macht. 
Man fürchtet meinen Hass. 
 
Strophe 1: 
Und doch scheints als gäbs ein                                                      
neues Licht 
In meinem Wald. 
Bedrohlich funkelt es 
Von dort zu mir herauf 
Die mir fremde Macht,  
Die sie Hoffnung nennen 
Und ich weiß, woher Untertanen sie                                                      
schöpfen. 
 
Refrain: 
Ja ich bin eine Herrscherin! 
Das Land gefriert in meinem Grimm. 
Stets hart in meinen Taten, 
Grausam sind meine Strafen  
Für Narnia! 
Und Narnia, dich geb´ ich nicht her.  
 
Strophe 2:                                         
Und doch spricht die Prophezeiung klar. 
Unverändert steht sie da. 
Zu lang hab ich geglaubt, 
Dass kein Kind mich je beraubt. 
Doch jetzt muss ich handeln, 
Gefahr abzuwenden, 
um das, was ich will, mit Gewalt 
durchzusetzen. 
 
 
 
 
 

 
Refrain: 
Denn ich bin eine Herrscherin! 
Gerüchte wecken meinem Grimm. 
Dass Aslan schon zurückkam, 
dass er heil macht, was ich brach 
Und Narnia,  
Nein Narnia, dich geb´ ich nicht her.  
 
 
Bridge: 
Doch Aslans Augen 
Bringen Wärme mit. 
Sein Wort  
Ist nicht hart             
Und voll Liebe sein Blick. 
 
Ah, Aslan! Höre! 
Zu lang bliebst du fern. 
Und Narnia, du bleibst mein schönster Besitz. 
Sollst ziƩern vor mir und deinem Geschick.          
Wenn du hoffen willst  
Und mich an Aslan verrätst… 
Nein Narnia, dich geb ich nicht her! 
 
 
Refrain: 
Denn ich bin eine Herrscherin! 
Was Edmund sagt, weckt meinem Grimm. 
Ich werde nicht erlauben, 
dass Legenden mich berauben 
Und Narnia,  
Narnia, dich geb´ ich nicht her.  
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8. Du wirst ein König sein – Peter 
und Aslan 
 
Von Stephan Voderholzer 
 
[Aslan] 
Strophe 1:  
Wo Welln´ und Land sich begegnen, 
Wir den Strom ins Meer fließen sehn. 
Dort steht Feeneden. 
Das Schloss, in dem vier Throne stehn´. 
 
Ref.: 
Dort wirst du König sein. 
Du wirst ein König sein. 
 
Strophe 2:  
Einer der Throne wird deiner. 
Die Geschwister herrschen mit dir. 
Der oberste König wirst du sein. 
Denn du bist der Älteste von euch viern. 
 
Ref.: 
Und du wirst König sein. 
Du wirst ein König sein. 
Ein König sein. 
Ein König sein. 
 
Strophe 3: 
Konnt´ Frieden nicht mal bewahren. 
Nährte Streit von Anfang an. 
Edmund hat uns verraten.  
Und auch ich trag´ Schuld daran. 
 
Ref. 2: 
Ich kann nicht König sein. 
BesƟmmt kein König sein. 
kein König sein. 
kein König sein. 
 
Bridge: 
Ein Versprechen von mir 
Es hängt nicht an dir. 
Bau nicht auf dich 
Vertraue auf mich  
 
 
 
 
 
 

 
 
Ref. 3: 
Du wirst ein König sein. 
Ein König sein. 
Du wirst ein König sein. 
Ein König sein. 
Ein König sein. 
Ein König sein! 
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9. Warum, oh Aslan? – Susan und 
Lucy 
 
Von Johannes Voderholzer 
 
 
Strophe 1: 
 
Der Wald ist blass. 
Und grau leuchtet der Hügel. 
Welch blinder Hass 
Hat dich so hingeraŏ? 
 
Wir sehen dich 
Im nassen Gras dort liegen. 
Dein kaltes Gesicht 
Und dein zerzaustes Haar. 
 
 
Refrain: 
Warum, oh Aslan, musst du gehen? 
Warum hast du dich nicht gewehrt? 
Ein Schlag mit deiner, mächƟgen Pranke, 
Und schon sind sie alle fort. 
 
Strophe 2 
Dein Körper ist 
Von Blut und Schaum bedeckt. 
So liegst du da 
Ganz regungslos und starr. 
 
Und meine Hand  
Durchkreist leicht deine Mähne. 
Und meine Träne 
Gieß ich über dir aus. 
 

Refrain: 
Warum, oh Aslan, musst du gehen? 
Warum hast du dich nicht gewehrt? 
Ein Schlag mit deiner, mächƟgen Pranke, 
Und schon sind sie alle fort. 
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10. Schlusssong – Ensemble 
 
Von Stephan Voderholzer 
 
Strophe 1: 
Diese Zeit war unfassbar schön. 
Abenteuer sind geschehn´. 
Edmund haƩe Schuld verübt, 
die den Tod verdient! 
 
Refrain: 
Doch dann kam Aslan, Aslan und… 
Er hat ihn befreit 
Von Verrat und von dem Neid, 
Von Angst, Hass und der Last. 
Ist das nicht unglaublich, 
dass Aslan lieber starb 
Und an seine Stelle trat? 
 
Bridge: 
So ist Aslan? 
So ist Aslan? 
So ist Aslan? 
So ist Aslan? 
 
Strophe 2 
  
Nach dieser wirklich langen Zeit 
Sind wir jetzt wieder daheim. 
Ist der Löwe weg? 
Alles wie vorher? 
 
Doch so wird’s nicht sein, niemals, denn  
 
Die Abenteuer gehen weiter. 
Nun in dieser Welt. 
Die Abenteuer gehen weiter. 
Damit ist es nicht vorbei. (5x) 
 
Die Abenteuer gehen weiter! 
 

 
 
 

 

 


